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nicht nötig, Vollmitglied zu
werden, es bestehe auch die
Möglichkeit, als Fördermit-
glied in den Verein einzutre-
ten, erklärte der stellvertre-
tende Vorsitzende Prof. Dr.
Wolfgang Wiest. Beisitzer
Günter Ebel teilte mit, dass
nun auch die Stadt Hofgeis-
mar Vereinsmitglied sei.

Auch der Austausch mit an-
deren Aktiven bestehe bereits.
Zudem sei der BUND Kassel
bereit, den Verein zu unter-
stützen.

Die Umwelt steht weiterhin
im Fokus der Arbeit: „Wir wol-
len vor allem das Thema Um-
welt an K+S herantragen“, sag-
te Wiest. In der nächsten Zeit
solle es insbesondere darum
gehen, neue Mitglieder anzu-
werben, so Wiest. Eine weite-
re Vereinsaufgabe sei die In-
formation, auch in die Politik
hinein.

Unter den Anwesenden
herrschte Einigkeit über in-
haltliche Fragen. Strittig war,
inwieweit ein Zusammen-
schluss mit den Windkraftgeg-
nern erfolgen soll.

Eine Auftaktveranstaltung
in der Stadthalle Hofgeismar
sei für April geplant, sagte
Wiest.

ist groß: „Es kann nur in gro-
ßer Sache weitergehen, K+S
muss endlich gestoppt wer-
den“, hieß es.

Um effektiv gegen den Kon-
zern vorgehen zu können, sei
der Verein auf weitere Mitglie-
der angewiesen. Um das Vor-
haben zu unterstützen, sei es

Dorfgemeinschaftshaus in
Gieselwerder.

Das Bündnis tritt gegen die
Pläne von K+S, eine Salzpipeli-
ne und ein Salzwasserspei-
cherbecken zu bauen, ein. Mit
der Vereinsgründung soll das
Klagerecht erwirkt werden.
Die Motivation der Mitglieder
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GIESELWERDER. Der neuge-
gründete Verein Aktionsbünd-
nis Salzfreies Märchenland
hat am Dienstagabend sein
erstes Treffen abgehalten.
Etwa 100 Vereinsmitglieder
und Interessierte kamen ins

VereintgegendenKonzern
100 Interessierte kamen zum ersten öffentlichen Treffen des Salzfreien Märchenlands

Gebannte Zuhörer: Vereinsmitglieder und Interessierte folgen Wolfgang Wiests Ausführungen zu
den derzeitigen Plänen von K+S. Fotos: Rossel

Marita Kahr: Ich nutze den Ver-
ein als Informationsquelle.
Meine Motivation besteht da-
rin, die Natur zu schützen. Ich
möchte meine Wahlheimat
nicht aus Profitgründen zerstö-
ren lassen.

Hartmut Rossel: Ich bin Mit-
glied des Fischereiverbandes.
Deshalb finde ich es sehr gut,
dass der Verein einen Schwer-
punkt gegen die geplante Salz-
wassereinleitung legt und so
die Umgebung bewahren will.

Prof. Dr. GerdRohmann: Ich bin
Vereinsmitglied,meine Intenti-
on ist es, die Weser als Natur-
raum zu schützen. Ich möchte
vor allem der Artenverarmung
durch die Versalzung entge-
genwirken.

Elke Schulten: Ich engagiere
mich bereits bei „Pro Rein-
hardswald“. Es freut mich, dass
es nun auch einen starken, gut
unterstützten Verein gibt, der
sich besonders für ein salzfreies
Gebiet einsetzt. Foto: Rossel

Warum sind Sie zur Versammlung gekommen?

Kassel, mit Bildern berichten.
Zu einem sicherlich unterhalt-
samen Abend sind auch Nicht-
mitglieder eingeladen. Das
Foto zeigt Margarete und Peter
Scherbaumauf ihrer Yacht Sea-
time. (eg/jsm) Foto: nh

Fahrt Interessantes erlebt ha-
ben, darüber wollen beide zum
Klönabend der Hochseesegler-
Vereinigung am Dienstag,
25. Februar, ab 20 Uhr, im Res-
taurant Riverside des CSK-Ver-
einsheims, Auedamm 15 in

ter Scherbaum, Mitglieder der
Hochseesegler-Vereinigung
Kassel, seit fast sechs Jahren
unterwegs. Nun sind sie mit ih-
rer Yacht in San Francisco und
zur Zeit auf Heimaturlaub in
Kassel.Was sie auf ihrer großen

Mit ihrer Segelyacht Seatime
ging es über den Atlantik,
durch die Karibik, den Panama-
kanal, über den Nordpazifik
nachHawaii, Vancouver, Alaska
und wieder südwärts. Inzwi-
schen sind Margarete und Pe-

Heimaturlaub für Holzhäuser Hochseesegler

CALDEN. Karnevals-Premiere
in Calden: Zum ersten Herren-
abend mit Showprogramm
lädt der Caldener Carnevals
Club am 21. Februar in die
Mehrzweckhalle Calden ein.
Beginn ist um 20.11 Uhr, Ein-
lass ist um 19 Uhr.

Zu der Veranstaltung sind
alle Männer ab 18 Jahren ein-
geladen.

Die Gäste erwartet ein
Showprogramm mit karneva-
listischen Auftritten. Für Live-
Musik sorgt die Tanz- und
Showband der Wildbirds. Ab
23.30 Uhr ist dann freier Ein-
tritt für die Damen.

Im Vorverkauf kosten die
Karten zehn, an der Abendkas-
se zwölf Euro. Im Voraus wer-
den Tickets bei der Raiffeisen-
bank Calden verkauft. (eg/jsm)

Männerabend
der Caldener
Karnevalisten

KREIS KASSEL. Dieter Lenge-
mann, (54), Bürgermeister in
Fuldabrück, wird künftig die
SPD-Kreistagsfraktion leiten.
Er wurde mit 33 Stimmen

ohne Gegen-
stimmen in ge-
heimer Wahl
zum neuen
Vorsitzenden
gewählt. Er
wird Nachfol-
ger von Ulrike
Gottschalck.
Lengemann
fungierte be-

reits in der vergangenen Legis-
laturperiode als stellvertreten-
der Vorsitzender. Im Juni 2005
wurde er zum Fuldabrücker
Bürgermeister gewählt, im
März 2011 startete er in die
zweite Amtsperiode.

„Kompetenz und diplomati-
schen Führungsstil“ attestier-
te ihm Gottschalck, die nach
acht Jahren auf eigenen
Wunsch das Amt aufgab. Die
Bundestagsabgeordnete be-
gründete dies „mit neuen Auf-
gaben, die eine erhöhte Prä-
senz in Berlin“ erforderten.
Gottschalck fungiert jetzt als
stellvertretende Fraktions-
chefin. (swe) Foto: nh

Lengemann
führt die
SPD-Fraktion

Dieter
Lengemann

BAD KARLSHAFEN. Die Folk-
legende Liederjan kommt am
Samstag, 22. Februar, ab
20 Uhr, in das Weinhaus Rö-
mer nach Bad Karlshafen.

Folklegende Liederjan? Was
machen die drei eigentlich? Ist
es Folk, Chanson, Kabarett,
Comedy oder Dummtüch? Es
ist ein bisschen von allem, vor
allem aber typisch – Liederjan.
Die drei haben ihr eigenes
Genre erfunden. Mit Dutzen-
den Instrumenten von Tuba
und Akkordeon über Bouzou-
ki und Mandoline bis zum Sa-
xophon, Singender Säge und
Teufelsgeige begleiten sie ihre
oft wortwitzgewaltigen Lie-
der. Anmeldung empfohlen
unter 0 56 72/3 31 oder per E-
Mail: pinot@weinhandlung-
roemer.de. Einlass: 19.30 Uhr.
(eg/cst)

Trio Liederjan
kommt nach
Karlshafen

DEISEL. Der Heimatverein
Deisel lädt für Samstag, 22. Fe-
bruar, ab 19.30 Uhr zu einem
musikalischen Abend in das
Haus Temme ein. Zu Gast ist
an diesem Abend unter ande-
rem die A-Capella-Gruppe
Stimmbänd aus Hofgeismar,
die das Publikum immer wie-
der mit hervorragenden Stim-
men, einem mitreißendem
Programm und überraschen-
den Arrangements begeistert.

Irische Melodien
Natürlich dürfen auch in

diesem Programm die Deise-
ler nicht fehlen: Rolf Steiner
spielt mit dem Dudelsack (Uil-
leann Pipe) Irische Melodien,
begleitet wird er dabei von
Diethart Rindermann aus
Trendelburg auf der Gitarre.

Weitere Programmpunkte
steuert die Deiseler Flöten-
gruppe unter Leitung von Sil-
ke Koch bei und ein Sketch
mit Deiseler Anekdoten wird
ebenfalls für die Zuhörer vor-
bereitet.

Eintritt ist frei
Veranstaltet wird der

Abend vom Heimatverein Dei-
sel, der damit wieder einmal
für ein Kulturangebot im auf-
wändig sanierten Fachwerk-
haus Temme sorgt. Der Ein-
tritt zu der Veranstaltung ist
frei. (zlö)

A-Capella:
Gesang in
Deisel
Mit Auftritt der
Gruppe Stimmbänd

Kurz notiert
Basar rund ums Kind
in Vernawahlshausen
VERNAWAHLSHAUSEN.
Spielzeug, Babysachen, Kinder-
kleidung, Umstandsmode. All
das undmehr soll es bei einem
Basar rund ums Kind am Sams-
tag, 8.März, von14bis16 Uhr im
Vernawahlshäuser Gasthaus
ZumDorfkrug geben. Die Start-
gebühr beträgt fünf Euro plus
fünf Prozent vom Umsatz. Infor-
mationen bei Zeike (Tel.: 01 73/
4 96 61 89) oder Heidt
(Tel.: 01 70/1 60 83 48). (zhb)

Grundbuchauszüge
sind erhältlich
WAHLSBURG. In der Gemein-
deverwaltungWahlsburg kön-
nen die Bürger künftig Grund-
buchauszüge erhalten. An-
sprechpartner ist Thekla Riedel,
Bauverwaltung, Tel.: 0 55 72/
93 78-11.

Stammtisch des
Reit- und Fahrvereins
OEDELSHEIM. Zum ersten
Stammtisch im Jahr 2014 lädt
der Reit- und Fahrverein Ober-
weser-Oedelsheim alle Mitglie-
der, Interessierten und Freunde
ein. Der Stammtisch findet am
Freitag, 28. Februar, ab 20 Uhr,
im Hotel Kronenhof in Oedels-
heim statt. Es gibtwieder einmal
Gelegenheit zum gemütlichen
Miteinander und Gedankenaus-
tausch. Auch soll den Gästen ei-
nen Ausblick auf die in diesem
Jahr weiter geplanten Aktivitä-
ten des Vereins gegeben wer-
den.

NewModel Army:
Frühjahrs-Tour verlegt
BEVERUNGEN. Die geplante
NewModel Army Frühjahrstour-
neewird voraussichtlich auf den
Herbst 2014 verlegt. „Der Drum-
mer Michael Dean ist erkrankt“,
so Volker Faltin von der Kultur-
gemeinschaft Beverungen, „wir
wünschen ihm gute Besserung
undhabenbereits Ersatztermine
für den Oktober vorgeschlagen,
die noch bestätigt werdenmüs-
sen.“DieneuenTerminewerden
in Kürze bekannt gegeben. Be-
reits gekaufte Eintrittskarten be-
halten ihre Gültigkeit. Für weite-
re Informationen ist die Kultur-
gemeinschaft unter www.kul-
turgemeinschaft-beverun-
gen.de oder telefonisch unter
0 52 73/39 22 23 zu erreichen.
(eg/cst)


